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Finale

Letzte Wahrheiten Gerhard Binggeli & Helga Heinze

Lieber hochbetagt als tief umnachtet.

Kein Mensch fällt vom Himmel, aber viele aus allen Wolken.

Man muss im Leben
oft zu weit gehen, um
zu sehen, wie weit
man gehen kann.

Er fürchte Reime wie der Teufel das

Weihwasser, sagt der moderne Poet.

Er schreibt nur Ungereimtes. Nachrichten mit Plausch,

Anschläge in Klamaukistan,
drei Dutzend Tote, tralala,
Bombenstimmung.

Es ist keine Beleidigung, wenn man einen

Chirurgen einen Aufschneider nennt.

Der Gesunde hat viele Wünsche,
der Kranke nur einen.

Wer sich viel duckt, riskiert einen
krummen Rücken.

Kulinarische Steigerung:
Fastfood: Gekauft und schon gekocht.
Fasterfood: Gekauft und schon gekaut.
Fastestfood: Gekauft und schon gekackt.
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